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Abgang und Ankunft
der ^ fahrenden und reitenden Posten in Wien.

Fahrende Postwägen oder Postwagen.
Die k . r. Postwagens Haupt » Direktion ist nächst dem

Dominikaner - .Platze und -er Hauptmauth.

Abfahrt.  Sonntag « , alle Wochen früh um 9 Uhr nach
Regensburg , Brüssel . Amsterdam.

Rückkunft.  Alle Dienstag.
Abfahrt.  Sonntag alle Wochen nach Prag.

Rückkunft . Am Mittwoch.
Abfahrt.  Mondtag alle Wochen früh um 8z Uhr nach OfeN.

Mondtag alle Woch . früh um 8j Uhr nach Preßburg»
Rückkunft.  Mittwoch alle Wochen.

Abfahrt.  Mondtag alle i -i Tage über Ofen . Peterwardeiu
nach Semlin, von 4. Jänner rgiy.

Rückkunft.  Mittwoch alle Tage.
Abfahrt.  Mondtag alle >4 Tage früh um Sj Uhr nach Te-

meswar und Hermannstadt von n . Jctiaer . Folglich
in der einen Woche nach Semlin , unö in der an¬
dern >nach Hermannstadt.

Rückkunft.  Mittwoch olle Tage Bormittag.
Abfahrt . Mondtag alle Wochen früh um 9 Ilhr nach Klar

genfurt , und alle Tage über Brixen , nach
Innsbruck, Verona.

Rückkunft.  Freptag alle S T . von Trotz und Alagenfurt.
Abfahrt.  Dienstag früh um ö Uhr jede Woche nach Prag

Rückkunft . Frryteg.



Abfahrt . Dienstag alle Wochen früh um ö Uhr nach Oedeiu-
burg , Güns , WaraSdin , Agram , undKarlsstadt.

Rückkunft.  Samstag alle Wochen Abends.
Abfahrt.  Dienstag alle Wochen früh um 9 Uhr über Linz

nach Augsburg und Salzburg , dann weiter nach
Jnspruck , Mantua , und ganz Italien.

Rückkunft.  Samstag alle Wochen Vormittag.
Abfahrt.  Mittwoch alle rej Tz über Preßburg nach Kascha »,

von 6. Jänner.
Rückkunft.  Mondtag alle Tage.

Abfahrt.  Mittwoch alle Wochen früh um 9 Uhr über Gräk,
Franz, Laibach , Triest , Fiume und Görz, von wo
aus alle Sendungennach Venedig und in dieJllp-
rifchcn Provinzen gemacht werden können»

Äückkiinft.  Sonnabend alle Wochen Abends.
Absahrt.  Mittwochalle Wochen früh um g Uhr über Lritnn-

Ollmütz , Tesche» , nach Lemberg und Brodi»
Rückkunft.  Dienstag alle Wochen.

Abfahrt.  Donnerstag alle Wochen nach Preßburg»
Rückkunft.  Sonnabend alle Wochen.

Abfahrt.  Donnerstagalle Wochen nach Ofen » und alle i ^ Tü;
ge über Ofen und Erlau nach Kascha » von 7 . Jänner

Rückkunft.  Sonnabend alle Wochen.
Abfahrt.  Frextag alle Wochen früh um 9 Uhr Nach BudweiS»

Rückkunft.  Mittwoch alle Wochen Abends.
Abfahrt.  Freptag alle Wochen um 6 Uhr früh nach Prag.

Rückkunft.  Alle Mondtag Abends.
Abfahrt.  Samstag alle Wochen früh um 9 Uhr nach Brunn

Ollmütz , Troppaü und Jägerndorf.
R ückkunft.  Freytag alle Wochen Abends.

Abfahrt»  Alle Wochen früh über Brünn , Oümütz, Pod-
gorze acch Lemberg»

Rückkunft.  Fbryiag alle Wochen Abends»
Abfahrt.  Samstag alle Wochen über Gräy und Laibach , nach

Triest , Fiume Und Görz.
Rückkunft.  Mittwoch alle Wochen.

Abchahrt.  Alle 6 Tage über Prugg nach Ischl»
Rückkunft . Alle Mittwoch.

Abfahrt . In jedem Monath den Strn und 19 «der Krems,
Gsöhl nach Zwcttel.

Rü ckknnft.  In jedem Momuh den 3trn und i7ten.
s > 3) -
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Ä n m erk u n g»
Diejenigen , welche sich der fahrenden Post bedienen wolä

len , müssen sich einige Lage vor der Abfahrt melden, die Haide
Gebühr sogleich j und die andere Hälfte bey derAbfahrr ent¬
richten. Auch hat jeder Reisende auf seine mit sich führend«
eigene Bagage selbst Obsorge zu tragen - Frachtstücke , Gelder
EinlösungS-Schrine und Bank- Nvtten , welche mit der fahrenden
Post befördert werden sollen , müssen deniLag vor der Abfahrt in
daS k . k. Postwagens - Haupt - Expeditions - Amt gebracht ; die
Frachtstücke , welche nach Ungarn , in dos Litorale , nach Tr>-
rol , in das Mantuanische , Mailändische , dann Venctianische
Gebieth , und überhaupt über die k. k. Eränzen versende»
werden , mit Zollbolleten, die außer oder über den Bancal-
Eordon gehenden Gold - und Silbermünzen muffen mit Pässen
von der k. k . Finanz - Hofstelle versehen seyn . Scheidemünzen
hingegen sind ein - und auszuführen ganz vcrboihen . Alle
Münzen , wie sie immer Nahmen haben mögen , dürfen mit
keiner andern Gelegenheit , als nur mit dem Postwagen ver¬
sendet werden , wohin solche Bestellungen machen können.
So sind auch den Postwägen alle jene Frachtstücke , als z . B.
Schachteln , Päckchen , Küstchen, rc . ausschließlich zugewiescn,
die das Gewicht von io Pf . nicht überwiegen , und es dürfen
folglich auch nicht mehrere solche Päckchen mit Addressen an
verschiedeneAddressanlen gesammelt , und in einen Pack oder
eine Küste zusammengepack « werden . Die Porto - Gebühr für
inner Landes bleibende Frachten und Gelder kann willkührlich
bcy der Auf - und Abgabe gezahlt werden ; für jene aber,
welche außer Land und über Augsburg und Regensburg gehen,
ist vermahlen das Porto bis zur Gränze hier , für jene aber,
die über Schlesisch- Neustadt und Sächsisch - Neustadt gehen,
können nach Willkühr hier oder bcy der Abgabe bezahlt wer¬
den . Die Behältnisse und Emballagen drrWaaren müssen halt¬
bar und dauerhaft , überhaupt aber alle Frachtstücke gut ver¬
wahret seyn , weil im entgegengesetzten Fülle sich jeder Sie durch
schlechte Verwahrung entstehende Beschädigung selbst zujü-
schreiben haben würde . Auch ist bey jedem Frachtstücke der
Werth zu bestimmen , von außen anzumrrkcn und nebst der
Addreffe oder Berufungszeichrn auf dem Frachtstücke auch eine
bcfondere Addreffe oder Frachtbrief dazu zü geben.
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P ostwagen 6 - Tariffe,

welch« vom ersten Februar i8iS  angefangeen in al¬
len Landern des österreichischen Kaiserstaates , mit ein¬
ziger Ausnahme des lombardisch - Venezianischen Kö¬
nigreiches die Postwagens - Gebühren in Conventions-

Münze eingehohen werden müssen.

Tarifs für die mit dem Postwagen reisenden
Personen . '

») Für einen Sitz im Innern des Wagens UdetRittgeldes
b) Für einen. Sitz am »ordern Theil des ffür da« Pferd

Wagens . ßl und eine ein-
e) Für rin Kind , welches auf den Schooß ? fache Post,

^ genommen wird . wie dasselbe
ä) Für ein Kind , welches zwischen zwey » in jedem Lau»

Personen Raum zum Sitzen findet j ) de besteht.
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1-) Tarifs für ge
Von Geldbeträge in Gulden.

Postmerlen, 4 8

fl - Ikr.

» 2 16 ro 2»

fl^ l ÎI fl . ! kr. ff. >kr. fl - >kr. fl '. kr.

r 4 4 s 6 7 7 8
5 — 8 — 5 — 6 — 7 — 7 — 8 — 8
9 — 12 — 6 — 7 — 7 — 8 — 8 — 9

— l6 — 7 — 7 — 8 — 8 — 9 j — io
17 — 20 — 7 — 8 8 — 9 — IO — 11
21 — -4 — 7 — 8 — 9 — 70 — 11 12
»5 — -8 ,- 7 — 8 10 — 11 !— 12 — i;
»9 — zr — 7 — 10 — 11 — 12 !— 1» — 1;
38 — 56 — 8 — IO !— 11 1 » n— iZ — 18
87 — 4° — 8 — II — 12 -- 12 -- 18 — 14

— 44 — 8 — ir — 1Z — 14 — 14 — 15
«5 — 4» — 9 rr 14 I—. 14 — iL — i7
49 — 5» — 9 — 12 — 16 !— 16 — 17 — 18
5? — S6 — Io — 14 — 16 I— 18 -— 18 — 20
57 —- 6s — 12 — 14 !— 18 !— 19 — 20 — 21
<,I — Ü4 — Ll — 15 — 20 !— ro — 21 — 24
65 — 68 — 12 16 — 21 r» — »4
6) — 7» — 12 — — 22 — ,8 — »4 — »5
7? — 76 — 18 l 17 — »4 !— r; — 2H — 26
77 . 8« — 18 18 -u- -4 — 26 — -7 — 28
«r — 84 — »4 !— 18 — r6 !— 2Ü 27 — -9
»5 — 88 — 16. — 20 — 27 — r8 — »9 — Z2
«9 — 9, — 17 !_ 22 — -8 — zo — zi — 88
98 — 96 — 1» ^— 21 — 80 — 8' — AZ — 84
97 IVO

20 ^ "> !' 8- 84 85

AnMerk . ») Kür höhere Beträge , so wie für eine größere
Anzahl Meilen , nach diesem Maßgabe in gleichem Verhält¬
nisse fortschreitend.

L) Außer diesem gebührenwird jede « Mahlauch , ohne Rück¬
licht, ob der Gendung ein Brief beyliegt oder nicht , die
Briefooflgebühr von einem einfachen Briefe zugerechnet.
Würde ein Brief von höherem Gewichte , al« j Loth bey»
liegen , so ist dieser nach dem Brief-Pofitariff zu taxiren.

I ) Kür gemünzte« Gold ist ein Viertel weniger al« für Ei"
bergeld zu entrichten.

r ) Für Edelsteine , Perlen, Bijouterien uud Golbstingen find
t ir Gebühren eben so wie für gemünzte« Gold zu berechnen,
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mürrztes Silber.
Vom Geldbeträge in Gulden.

48 I zr ,Z6 I 4 « 48 ^ 60 8» i IO»

fl - 1kr. fl. irr. 'fl l kr . !! fl. jkr. fl - Ikr. !fl. kr. fl- kr. fl - I kr

8 9
t

10 II 12 —
s

18 _ 20
— 9 — 10 — 11 — 12 ^- 18 1« — 20 — rz
-— ro — 11 — ir — 12 — 14 iS — 2Z — 26

11 i — 12 — 12 — 18 — l6 20 — 25 — Zo
_ 12 _ 12 — 1Z _ 14 — 17 22 — -8 — 88
_ 12 — IZ — 14 — l6 — 18 »5 — Z0 — Z6
— 18 — 14 — 14 — l6 — 20 2b — zr — 40
— 14 — 14 — 15 — 17 — 21 -8 — 36 — 4-
-- 14 15 — 16 — 18 — 22 Zo — 8« — 46
— iS — iL — 17 — 19 — »4 Zr — 4o — 50
— i6 — >7 — 18 — 20 — 2ü 85 — 44 — 54
— 18 — 18 — 19 — 20 — 28 88 — 49 — 58

18 _ 19 — 20 — 22 — 29 4o - 52 I 4
_ ri 22! — 22 — 24 — 32 44 — 53 I 8

22 28 — 24 — 26 — 84 ! 5o 1 4 1 14
25 26 — 27 — 27 — 36! 56 1 9 1' 20
,6 27 — 28 — 80 ZS! 1 1 1 14 1 rs

_ 28 29 — 8» — 84 41 > 6 1 20 1 80
— so 81 — 84 — 88 — 44 1 12 1 24 1- 86
'— Zr 88 — 86 — 40 — 44 I '7 1 Zo 1 40
— 84 85 — 88 — 41 — 51 1 »4 I 86 1 42

86 87 — 41 — 46 — 54 I 28 I 46 1 5o
_ 88 _ 89 — 44 — 50 — 58 I Zr I 46 1 54
_ 89 _. 41 — 46 58 1 I 1 88 1 48 I 57

40 42 54 57 I 5 1 44 1 52 2

z) Für andere Maaren von hohen Wcrthe alsSilber kn Stangen
und gearbeitetesSilber, Treffen und Stoffe von echtem Gol¬
de und Silber , Korallen - Indigo , Saffran , kostbare Ge-
mähldc und Kupferstichefind die Gebühren wie für gemünz¬
tes Silber zu entrichten. Wenn jedoch nach dem Gewichte
und Tarifs für gemeineFrachtstückehiervon eine höhere Ge¬
bühr und Zahlung entfallen würde , so muß diese einge¬
hoben werden.

Für Kupfergeld bis einschließig zwölf Gulden gelten die
für gemünztes Silber bestimmten Gebühren . Höhere Be¬
träge werdennachdem Tariffe für gemeineFrachtstücke be¬
handelt.
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L «

fitr Bvnknoten , Eiulösungs^

Don

^vstmeil

Von Geldbetrag in Gulden.

5

ft- kr ft.

i bitz 4
5 — 8
- — rr

IZ — 16
17 — »o
»1 — -4
25 — r8
r <) — zr
zz — ;6
87 - 4°
41 — 44
45 — 4»
44 — zr
58 — 56
57 — 60
<1 ^ 64
65 ^ 68
Hz — 72
7Z - 7«
-7 - 80
81 -7- 84
8Z - »8
84 — yr
9; — y6
97 — loo

O 15 22 Zo 40

st . skr^

5»

kr ft- kr st. kr st- kr,

8 2 Z z 5 5
2 Z Z 5 5 6

. s z 5 5 6 6
z S 5 6 t>
z 5 5 b 6 6

z
5
5

Z
6

6
6

6
6

8
8

L 5 6 « 6 8
5 6 6 6 8 8
Zi 6 6 8 8 »
5 6 6 8 8 8
5 e 8 S 8 9
6 6 8 8 8 S
6 8 8 8 8 9
6 8 8 8 9 9
6 8- 8 8 9 9
6 8 8 8 9 9
6 8 8 ' 9 9 9
6 8 8 9 9 9
8 8 9 9 9 re
8 8 9 9 9 n
8 8 9 9 n rl
8 8 9 9 II LL

9 9 9 9 n "
9 . > »

>
9 9 n I"



pnd Arrticipations- Scheine.

Von Geldbetrag in Gulden.

6o 7<2

fl . jkr

8c>

li . jkr

92 lOO

fl. ks fl. kr

k 8 9 LI 12
8 9 9 LI 12
8 q 9 II 12
8 9 11 12 14
8 9 11 12 14
9 li il 12 -4
9 ii 12 14 15
9 ii ir 14 15
9 il 12 14 15
9 li i» 14 15
9 11 12 14 15

IL 72 i. 14 15
H 12 ir 15 15
11 12 12 iS 15
11 12 *4 15 15
n 12 -4 15 -5
11 12 -4 15 »7
11 12 14 15 17
11 12 >4 15 17
ir 12 14 15 17
>r 14 '5 17 t»
12 14 iS 17 18
IL 14 >5 17 18
14 14 »5 1 ? 18
14 14 15 17 18

Anmerkungen.

«)

Für höhere BeträgeVso
wir für eine größere An¬
zahl Meilen nach seinem
MaßKobe in gleichemDer«
hältniffe fortschreilend.

b)

Außer diesen Gebühren
auch die Briefpostgcbüh-
ren lrvic oben ^>

Für Obligationen und
Wechsel ist die Hälfte die¬

ser Gebühren zu entrich¬
ten.



Tarifs für gemeine

Don
Vom Gewichte in Pfund.

Post- I 4 Z 4 5 l 6 > 71
fl . ! kr fl- lkr. fl . , kr. fl. ,kr . j fl . >kr .I !fl . >kr .>ifl4lkr.

I — 4 5 7 4 IL iz 15 17
5 - 8 7 L0 1Z 16 >9 22 25
9 — ir 4 48 17 2l 25 29 88

18 — »6 ir 16 rr -Sj 81 86 4>
17 — »c> 1Z 19 25 87j 48 49
2 t — -4 i

/§ 22 24 86 48! 52 57
25 — »8 17/ 25 8 » 4l' 49/ 57 r 5
-4 — » r 14^ ,8 87 46. 55! I 4 r 18
88 — ;6 r ?j 8 ' 41 S - ! l L L n i 21

;7 — 40 28 84 45 56 L 7 l 18 i 29
4l — 44 25/ 87 44 I l 18 r 25 i 87
45 - 48 r7. 40 58 I r 19 1 82 r 45
49 — xr 29^ 48 57 I 11 ^ i 25 i 89 i 58
58 — 5« 8 ^ 46 I 1 r r6 1 Zi i 46 2 1
57 - 62 88 ^ 44 I 5 1 ri! 1 87 L 58 . 2 9
61 — 64 85 52 I 9 1 26 i 48 2 2 17
«5 — 68 87/ 55 I 18 r 8 li 44 2 7 2 25
6 - — 7» 84 58 I 17 r 86 r 55 2 14 2 3^
78 — 76 4t r r r ri i 41 > r 1 2 21 2 41

77 — 8s 48 I 4 1 -z r 46! 2 7 2 28 2 49
,t — 84 45 1 7 1 24 i 5 » ! 2 18 » 85 2 57
«5 — 88 47 I IO 1 88 i 56 2 14, 2 4» 8 5

8» — 4» 49 r irz I 87 2 I 2 25' 2 49 8 iZ

98 — 46 5l i -6! I ti 2 b 2 Zi 2 56 8 L2

97 —iss
58,

1
, '1!' 45

1

r "> 2
>

8 8 8 f 2y
i

Anmerkungen.  Für Gewicht und eine größere Anzahl
Meilen , nach diesem Maßgabe in gleichem Verhältnis»
se fortschreitend.

i ) Für Frachtstücke vom großen Umfange und
leichtem Gewichte wird ; dieser Gebühren zu»
gerchne «.



Frachtstücke, -

Vom Gewichte in Pfund.
8 S r 0 I 2 »r- >4 ! I 4- .8 24 »4 Ao Z « - 4 «>

fl . skr. fl . skt. fl . skr. fl. ! kr. !fl. kr .Hfl. skr. st . skr. fl . j kr.

19 21 -4 »7 3° i 36 4- 48
-8 3' 35 39 45! 54 I 3 I 12
37 41 46 51 1 —! 1 12 I »4 I 36
4b 51 57 1 3 1 15! I 3° 1 45 2 -—
55 I 1 1 8 i 15 i 30 I 4» r 6 2 »4

I 4 I ri I -9 i -7 i 45 2 6 2 27 2 48
1 13 1 ri r 3o i 39 2 2 »4 2 48 q 12
i 22 I 31 r 4i i 5i 2 15 2 42 3 9 Z 36
I 31 I 4i 1 5t >! 2 3 2 30 3 — 3 30 4 _
1 40 I 5i 2 3 2 15 2 45 3 18 3 5» 4 »4
1 49 2 I 2 >4 2 27 3 — 3 36 4 12 4 48
r 58 2 n 2 -5 2 39 3 15 3 54 4 33 5 12
2 7 2 21 2 36 2 51 3 30 4 12 4 54 8 36
2 16 L 31 2 *7, 3 3 3 45 4 30 5 15 6
2 »5 2 41 2 58 3 15 4 — 4 48 5 36 6 »4
2 34 r 51 3 9 3 27 4 >5 5 6 5 57 6 48
3 43 3 1 3 2o 3 39 4 30 5 »4 6 18 7 12
L 5- 3 n 3 31 3 5i 4 45 5 4- 6 39 7 36
3 I 3 21 3 4« 4 5 — r 6 — 7 — 8
3 IO 3 31 3 53 4 15 5 15 6 iS 7 21 8 24
3 19 3 41 4 4 4 -7 5 30 6 36 7 42 8 48
3 -- S 3 51 4 15 4 39 I 5 45 6 54 8 3 9 12
r 37 4 I 4 ,6 4 6 — 7 1- > 8 24 9 36
3 4k 4 II 4 37 I 5 Z 6 15 7 3 V 8 45 !io
3 55 4 21 4 48 15 6 3° ^ 7

u
48 9 6 !ro

!
14

») Für Schriften , welche nur im Gewichte von wenig¬
sten « ein Pfund , bi« einschließig fünf Pfund an-
genommen werden dürfen , ist die doppelte, und
wenn sie ein höhere« Gewicht haben , die einfache
Gebühr für gemeine Frachtstücke zu entrichten.



2Y4

Vom ÄL »vili) le in - Piunö.
Post . 40 ;a zo «0 60 70 7° 8» 8 » 90 yo - » «*o

fl. >kr. fl ! kr. fl- kr. fl - i kr. fi. ! kc. fl. kr.

1
I

4 1 54 1 1
>

6 1 12 1 18 1 24
5 — 8 1 21 I 3a I 42 1 54 2 6 2 18
9 — 1» r 48 2 — 2 18 2 86 2 54 8 12

IZ — 16 2 18 2 Zo r 54 8 18 8 4» 4 6
17 — ro: 2 42. z — 8 zo 4 — 4 ZS 5 —
21 — 24 8 9> z zo 4 6^ 4 42 5 18 5 54
25 — 28 8 86 4 — 4 42 5 24 6 6 6 48
-9 — Zr 4 8 4 ;o 5 18 S 6 6 54 7 4»
8, — ;6 ^ 4 zc>> 5 5 54 6 48 7 4» 8 86
87 — 40 4 57 5 Zv 6 Z2 7 8» 8 8° 9 Zc>
41 — 44 5 »4 6 — 7 6 8 12 9 l8 IO 24
45 — 4» 5 51 5 r° 7 42 8 54 IO 6 11 18
49 -- S» 6 18 7 — 8 18 9 86 IO 54 12 iz
5Z — 5« 6 45 7 8 54 >1° 18 11 4» lä 6
57 — 6a 7 12 8 9 Zo — 12 , -> 14 —
6i 64 7 59 8 zo IO 6 4» >8 iS »4 54
65 — 68 8 6 9 io 4- !ir -4 14 6 15 48
69 — 7» 8 ;; 9 82 11 18 18 6 14 54 16 42
75 -- 76 9 10 11 54 iz 48 15 4» 17 86
77 — So 9 »7 > 10 zo 12 »o 14 -0 16 z<> 18 Zo
8i — »4. s 54 >" — iz 6 18 12 17 18 19 24
85 — 88 IO 21 i n ;c> 1Z 42 »5 54 18 6 20 18
?s — 9» IO 48 ir 14 18 l6 86 18 54 21 1»
95 — 9« 11 15 12 z» !l4 54 17 1« 19 42 22 6
97 Iw 11 4-

>
1Z Zc> 18 20 8- 28



Brief - Posten.
Da « k. k. ObersteHof-Pv4omt istin derWollzeilNr . xrg.

Journal-  Posten.
Alle Tage Abends, i ) Die Böhmische Post , nach Jglau unk

bis Prag.
2 ) Die Mährische Post , nach Brünn , Ollmütz,

Tesche » und Lemberg.
Z) Dir Strichs. Post , nach Linz , Paffau, ÄiigSburg,

RegenSdurg , Nürnberg , und Franlfurth,
Salzburg.

4) Tie Sreyrjsche Post , nach Prugg , Gkätz , Lay-
bach , Triest , Klagensurth , Venedig , Man¬
tua , Mailand.

5) Die Ungarische Post , nach Preßburg , Raab,
Ofen und Pest.

Sonntag.  Wie oben.
Mondtag-  Wie oben.
Dienstag.  Wie oben , dann nach ganz Ober - und Nieder -,

Ungarn , Siebenbürgen , Banat , Kroatien , Sla-
vonien und Dalmatien.

Mittwoch.  Wie oben , dann nach ganz Böhmen , Sachsen,
Hamburg , Schweden , Danncmark , Lchlestcn,
Preußen, Innsbruck und München, Wälsch- Tyrol,
Rußland , Görtz , ganz Italien , von Sr . Polten
nach ÄremS , Mariazell , von Ens nach Steuer,
und von Molk bis nach Gutenbrunn am Weins,
bergwalde.

Donnerstag.  Wie Mondtag.
Frey rag. Wie Dienstag.
Sonnabend.  Wie Mittwoch.

Brief - Posten komme » an Vormittag.
Sonntag,  i ) Tie Böhm . Post von Reichcnberg , Rum-

vurg , Prag und Jglau . 2 ) Die Reichkpost von
Franksurrh , Nürnberg , Augsburg , RegenSdurg,
Pastau , Salzburg , dann Linz , EnnS und Srcyer.
Z) Die Mährische von Leinberg , Tcschcn , Ollmütz
und Brünn . Die Sieyrische von Triest , Lan-
boch , Grä » , Mailand , Mantua , Venedig . Äla-
genfunh . '5 ) Die Ungarische von Raab, "Ofen,
Pest , Preßburg.
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Mondtag , i ) Die Böhm , von Prag und Zglau . 2 ) Die
Reichspost wie Sonntag , dann Krems , Mariazell,
Lubereck . Pöckstall , Guttenbrunn . 3) Die Mäh,
rische wie Sonntag , und über Podgorze aus dem
Königreiche Pohlen . DieSteyrische wie Sonn¬
tag . 5) Die Ungarische von Ofen , Raab , Pest,
Preßburg . Peterwardein , Semlim , GünS , La.
rasdin , Karlstadt.

Dienstag.  Die Böhm . Post wie Montag , und kommt auch
von TrauteiMu , Äöniggrätz . 2) Die ReichSyost
wie Sonntag , und kommt Mit aus Cfseg , Zara,
KremS , Tyrol , München und JnSbruck. 3 ) Die
Mährische wie Mondtag , dann Troppsu und Preu¬
ßisch - Schlesien , ganz Rußland . 4) DieSteyrische
wie Sonntag . ,5) Die Ungarische von Raab , Ofen,
Pest , Preßburg , Arad, Szegedin , Karlsburg , Te-
meswar , Hermannstadt , Kaschau.

Mittwoch.  Die Böhmische wie Sonntag , und PilSnekHsst,
dann aus ganz Sachsen . 2 ) Die ReichSpvst wie
Sonntag , mit Ausschluß von Stadt Steyer . 3) Tie
Mährische wie Sonntag . Die Steperische von
Görz . ü) Die Ungarische von Raab , Ofen , Pest,
Preßburg , Debrezin , Klausenburg.

Donnerstag.  Die Böhm . Post wie Sonntag . 2s Die Reichs«
post wie Sonntagvon von Krems Z ) Die Mährische
Post wie Sonntag . Steyrische wie Sonntag.
5) Ungar . Raab , Ofen , Pest . 6) Croatische mit
der Slaoonischen , wie Mondtag.

Frey  tag . Die Böhmische Post wie Mondtag . 2) ReichSpost
wie Mondtags . 3) Mährische wie Sonntag , dann
aus Rußland und dem Königreiche Pohlen , ä)
Steyer , wie Sonntag . 5 ) Ungar , wie Dienstag.

Samstag  D Die Böhm , wie Mittwoch uudvoit Trautlenau und
Königgratz. 2) Reichspost wie Sonntag , dann von
Stadt Steyer . r ) Mährische wie Dienstag . 4)
Steyer , wie Mittwoch , s ) Ungar , wie Mitt¬
woch.
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Tabelle,
an welchen Tagen die Türkische Post von Wien in

diesem Jahre abgeschickt wird.

Jänner Frcytag den i . 2 July Freytag den
— Dienstag de » , 9 . ; — Frcytag den 16.

Februar Dienstag den 2 . r August Dienstag den z.
— Dienstag den 16 . ; — Dienstag den 17.

März Dienstag den 2 . ^ Scptcmb . Frcytag den z.
— Dienstag den 16. Z — Freytag den 17.

April Freytag den 2 . ^ Dctober Freytag den 1,
— Freytag den 16 . « — Dienstag den >9.

May Dienstag den 4 . ) Novemb. Dienstag den 2.
— Dienstag den >3 . > — Dienstag de .'i >6.

Juny Dienstag den 1 . zDecemb . Freytag den Z.
— Freytag den >8. r — Frcytag den , 7.

Die Post nach Constantinopel geht Dienstag oder Freveag
nach dem letzten , und nach dem 15 . jedes Monaths , als dem
Ungarischen Haupt -Dosttag von Wien ab. Es verstehet sich dem
nach , dass,wenn der Dienstag oderFreytag auf den Tag des
Monaths fallt , solche auch an den nähmlicben Tagen abgcht.
Fällt aber der Dienstag oder Frcytag auf den rz . , so wird
solche erst ben darauf folgenden Ungarischen Haupt - Posttag
nach Constantinopel abgesendet , und kommt brv autcr Witte¬
rung zwischen der dritten und vierten Woche daselbst an , wo
sie sodann den io . und 2z . jedes Monaths von dort nach Wien
abgeht , außer cs fällt der 10 . und 2Z . auf einen Montag
oder gebothenen Feyertag ; in diesem Falle wird die Post al
lezeit einen Tag früher befördert , und kommt eben so des
Monaths zweymahl hier an.

' Die Aufgabe der Briefe ist von 8 Uhr früh bis Mit¬
tags 12 Uhr , und von Nachmittag bald .g , bis präcise halb
8 Uhr ; am Mittwoch und Sonnabend ist dir Aufgabe bis
präcise s Uhr Abends.
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Alphabetisches Verzeichniß
der

Hrief - Taxe in 6 Abstufungen von Z bis z Posten - vost
Wien nach den Ober - Absatz und Postämtern , dann
Briefsammlungen für ein einfache» oder Llöthigen

Brief.

! . Stufe
bis 3 Posten

2 kr.

II . Stufe
bis 6 Posten

4 kr.

III . Stufe
bis q Posten

6 kr.

IV. Stufe
bis ir Posten

8 kr.

V . Stufe
bis 15 Posten

10 kr.

VI . Stufe
bis 18 Posten

12 kr.

Taxe ke. Taxe kr. Taxe kr.
AcS
Agram
Altenmarkt
Altgebnrz
Amstetlen
Annabergl
Apatmarot
Auspitz
AlthriMI
Ausee
Baaden
Bahvcsa
Baksa
Baymocz
Ballaffc - Gyan
Dath
Baitela»

8
ir
io
»2

6
8

io

io
12
»

10
8

i»
»2
10
«

Bautsch
Bellovar
Biltrltz
Dörend
Braunau
Brannseifen
Breznitza
Bruck a . d. M.
Brünn
Brusau
BrzeSnitza
Bucsa
BudweiS
Bacheitz ^
Lsacfa
Tsakathurn
CsaSzm«

§ fekleS
EzaSlau
Czrilsch
Datschltz

L2 Deurschbrvd
>r Dedelser
10'
5
6
8

10
12
8
s

tr
8

DnrSbech
Dorfteschen
Dorogh
Dunake ;y
Sffecding
Shrenhausen
Eisenerzt
EnnS
Tnr - rsdsrf
Feystritz
Kischament

4
12

10
»

ir
it
lS
rr
Ü

io
8
»

«



Taxe kr. Taxe kr. ^ Taxe kr.
Fraioersdorf 6 Hohenmaukh 10 Krudim r»
Fraukenmarkt 12 Hollabrun 4 Laibniy ir
Freudenchal 12 Holliy in Böh. 12 Lambach 8
Freyberg 12 Hollics in Ung. 6 Laxenburg 2
Fccystadt s Horajdiowiy 12 Lechwiy k
^repstadtl stsSocziy 12 Lebcing 10
^riedek 12 j Horn 4 Lendova 8
Friesach 12 j Hung . Hradisch 8 LevbLn 8
^ürstenfeld
E «ja

8 Jagerndorf
g ' Janomiy

12
12

Lcpseny
Leütomischel

12
10

^aishorn 12 Iarormeoz 12 Leva 8
rqanobiy 12 Jenickau Io Lleeen 10
Gaunersdorf 2 Zeffeniy ir Lilienfeld 4
GfoYl 4 Jenelsdorf 4 !Lin, 8
Gleisdorf 12 Judenbutg 12 Littau IS
Gmunden ro Iglau 8 Lypuscka 8
Göny» 8 Ipüros . Dereny 10 Ldbnik 12
Göpsritz 4 Ilz 8 Löv» 6
Goldendcun 8 Ipolystgh 12 Lostein^ 8
Gotting ra 2,chcl 12 Luberek 4
Gray 8 Zstvandy rr Lubring ro
Gran ln Kalsdorf »o Mähr . Neustadt 10
Grohming 12 Kahlwang 8 Marburg rr
Gros . Biiesch 8 Kapliy ^0 Mahrenbrrg 12
Gros,Höstein 2 «asten vd. Weher 8 Malaczka 6
Gros -Kauischa 8 ! Kemelbach 4 Malledcr» L
GroS -Melcritsch 8 Köment 10 Marz - ly 12
Gros - Pohlom »2 Kerepes 12 Mariazell 6
GroS .-Szigeth 12 «iktsee 4 Mareon - Dasar 12
Gcunau 10 «lagen surr »2 Meiffau 4
Grunberg »r Alumetz rr Merzzuschlag 4
G >ch,cs 4 ünittelfeld 8 Mich ,2
GünS 4 Königgray »4 Molk 4
Günselsdorf 2 Körmond 6 Morihofen 6
Guttendrun 6 Kollin 12 Moldaurhun 8
Haag 12 Komorn g . Mügliü
Hahot 8 KopreMih Io Murau 12
Hamburg 4 Koschiy 8 Mureck ir
Hallein »2 Kcaubalh 8 Ncmes - Vi'd 10
Hartberq 12 Krem* 4 Neszmühl 10
Hochstraß ü Krcmstr « Neudorf in Oest. 2
Hof in Mäh. IO Kremni- is i Neudorf in Ung. 12
Hof in Sachs. 1» Krieglach L j Neuhaus 8.
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Taxe kr. Taxe kr. Haxe kr«

Reumarkt i . Salz. 1v RadkerSburg 12 SiL - FLk 12
Neumarkt i . Steg , io Ragendorf 4 Somerein 4
Neunkirchen 4 Raigern b Soroksar 12
Äcusohl 12 ReqcnS 8 Staab 12
Neustadtl i. Ung- 8 Reichenau 12 Stammecsdorf 2
Neutitschein lL Reifling 1v Stampfen 4
Neutra 8 Rettelliein 8 Stannern 8
Nikolsbura 4 RetsLgh 12 Steinach 12
Nitra - Szambokzet 8 Nögelsbrun 2 -Steinamanger 6
Nolcsova -2 Rby 4 Stemvach lo
Oberaugesd IO Ried 10 Steinsdorf IO
Oberwötz Iv Rippin o Sternberg 10
Oedenburg Rokitzan 12 Steyer 8
Oerök .Lak 12 Rosenberg 12 Stöcken 8
Ofen 12 Nottenmann 10 Stotkeran r
Ollmütz lo Rudna 10 Strakonitz 10
Osztricz 10 St . Gilgen 12 Skuhlwcißenburq »2
Pahrendarf St . Jvanl ir Sndamerzitz 1^
Pallora 10 St . Kerest 8 Siimcgh 6
Papa 8 St . Lambrecht 10 Sjäkal 12
Peggau 8 St . Lörönz 18 Szallubcr 8
Perscbling 2 St . Oswald 12 SzcmeS 12
Pe »ki 12 St . Pölten 4 Szöllös -Györek 12
Pettau »0 St . Veit 12 Tabar IO
Peuerbach 8 Salzburg 12 Lapolosan 8
Pilgram 8 Sarfö s Teltsch 8
Pilsens 12 Sassinl ölTethj 8
Piffekj 10 Sauritsch ro Tetlittg 18

Planian 12 Schärding io TimmerSdorf 8
Pockstall L Schelletau 6 Turocz -Szambok iS
Pohrlitz 6 Schcmnitz 10 Trebitsch 6
Politschka 10 Schladming 12 Trentschin 1»
Popovecz 12 Schönberg i . Mäh 12 Troppcu 12
Potschatek 10 Schvttwien 4 Tyrnau 6
Poysdorf 4 Schrems 6 Tyrnitz L
Pozörzitz 8 Schüttenhofen 12 Ung . Brod ic>
Prörau io Echwarzbach 6 Unken 12
Presburg § Schwarzkirchen 8 Unzmarkt io
Prosnitz 8 Schwarzenau! 6 Daroslöd IO
PrZcstitz 12 Schwechat i 2 Varsar 6
Burkersdorf 2 Sigbarding 10 Vcgles ,2
Raab 6 Sighariskirchen 2 Velencze ,2
Rabu -Mibaly 6 Sillech 12 Bercbely 8



2Y1
Taxe kt. Taxe kr. Taxe kr.

Vrsptim 10 WeikerSdorf 2 Wittingau S
Veiienitz ro WeiSkirchen 10 Wottiy IO
Vidooecz 10 Weitxrsdorf 8 Würbentha 12
Vöklabruk 10 Wcl« 8 Zäkany 10
Vörösvae 12 Weßely 8 ZelieS 10
Dordernberq 8 Wiencr -Nei^stadt 2 Ziarüschik 8
Vnrie 12 Wiesclburg 6 Znaym 4
Waiyen »2 WilferSdorf 4 Zustmantcl ir
Wacasdin .0 Wimpaving 2 Zwettel
WaraSdorf 4 Wisch » » 8 Zwittau IS

An alle hier nicht befindlichen Ober - Absatz und Postäm¬
ter tritt die 7»e Stufe mit 14 kr . ein. Eben so , wie für alle
Briefe in fremde Staaten oder aus selben kommen werden.
nur nach der Entfernung einer der Länder des KaiserstaateS
vom inländischen Aufgabeort bir zur Gränze und umgekehrt
'berechnet»

Die Vergüttung deS Transits - Gebühren ist in jenen Be¬
tragen zu leisten , welche von ausländischen Postämtern auf
den Briefen vorgcmerkt find.

Für einen rekomandirten Brief 4 kr . und für ein jedes
Nezepiste ( wenn selbes nicht selbst geschrieben mitgebrachk
wird , » r kr.

Für Retour- Rccifse so kr.

8 n h
Seite

Äbgangnnd Ankunft
drr Posten in Wie » . 274

Advokaten  stehe Nota¬
rien.

Alaun-  und Steinkoh¬
len Bergwerke . . . 8r

Alphabetisches  Rah¬
mens » Verzeichnis für
Jahrmär ! te. . . . 273

- - Verzeichnis der Brief¬
taxe » . . . . . 28z

Anstreicher  Befugte. Sa
Apothekrr . . . . - 24

a l t-
Seite

Appreteur (Baumwoll)
oder derley Zurichter gZ
r A « n t baoliee und
Bronce - Maaren - Fa¬
briken . . . . . . sz

— derley Fabrikanten . 84
Arzncykräuter,  s . dürre

KrauterhLndlrr . . -27
Augengläser - Faffer 84
Balsam-  Fabrikanten 84
Band  glatte und fign-

rirtc Sammet . . . 8z
— (Sammet) . . . . §s
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